
BURGLENGENFELD. Drei Wochen
nach ihrer Coronaerkrankung ging
Kerstin Hackl mit ihrer Schäferhün-
din Zenzi beim StrongDog South wie-
der an den Start. Auf dem Gelände
rund um die Ostbayernhalle mussten
die Mensch-Hund-Teams eine Strecke
von fünf Kilometer mit 20 Hindernis-
sen meistern. Dabei ging es durch
zwei Wassergräben, wobei einer
schwimmend zu durchqueren war
und beim letzten Kilometer wartete
der Kotzbuckel. Kerstin Hackl und ih-
re Schäferhündin Zenzi mussten sich
in der Singlewertung nur der Schwei-
zer Spitzenläuferin Sonja Grubler ge-
schlagen geben. In der Teamwertung
siegten sie mit Michael Ruhmannse-
der und seiner Billyüberlegen.

Eine Woche später starteten Kers-
tin Hackl und Zenzi beim Donautrail
in Linz. Eine 35 Kilometer lange Stre-
cke mit 1250 Höhenmeter lag vor ih-
nen. VomHauptmarkt in Linz ging es

über Donau hinauf bei Gegenwind
und leichtem Nieselregen hinauf zur
„Auf der Gis“. Dort auf knapp 900Me-
terHöhepfiff derWindund eswar ne-
belig. Beim Herablaufen besserte sich
das Wetter und die Temperaturen
wurden auch wieder angenehmer.
Dann folgte der nächste Anstieg zur
Pöstlingberg mit Panorama über Linz.
Der letzte Anstieg führte hoch zum
Donaublick. Ab hier ging es abwärts
zu Donau und die letzten Kilometer
führten an der Donau zurück nach
Linz. Das Ziel war im 1. Obergeschoss
der Linzerie. Die Finisher fuhren die
letzten Höhenmeter mit der Rolltrep-
pe ins Ziel. Am Ende kamen Kerstin
Hackl undZenzi auf Platz drei.

Freudeüber Podestplätze
LAUFENKerstin Hackl
feierte mit Schäferhün-
din Zenzi die nächsten
Erfolge.

Kerstin Hackl und Hündin Zerzi sind
ein eingespieltes Team. FOTO: HACKL

BURGLENGENFELD. Irmgard Grund-
stein vom ESC Burglengenfeld wurde
nach 2018 zum zweiten Mal Kreis-
meisterin im Stockschützen Zielwett-
bewerb. Am 9. April wurde beim ESF
Heselbach-Meldau die Kreismeister-
schaften im Zielwettbewerb ausgetra-
gen. Hierbei sicherte sich Irmgard
Grundstein mit 119 Punkten den ers-
ten Platz. Ihre Vereinskameradin The-

resia Hammer wurde mit 99 Punkten
Dritte. Die Kreismeisterschaft im Ziel-
wettbewerb wird alljährlich getrennt
für Herren und Damen ausgetragen.
Aufgabe der Stockschützen ist es, in
vier verschiedenen Wettbewerben
den Spielstock so nah wie möglich an
verschiedene Bereiche zu setzen bezie-
hungsweise, Zielstöcke aus markier-
tenKreisen zubefördern. (bjs)

STOCKSCHÜTZEN

IrmgardGrundstein holt den Titel

Sportwart Robert Lachner (links) und zweiter Vorsitzender Heinz Hinter-
meier gratulierten den erfolgreichen Schützinnen Theresia Hammer (2. von
links) und Irmgard Grundstein zu ihrem tollen Erfolg. FOTO: ROLF PEPPE

FRONBERG. Am Sonntag bestreitet die
Damenmannschaft der Fronberger
Kegler in der 2. Bundesliga Mitte ein
weiteres Auswärtsspiel gegen die Da-
men des TSV Breitengüßbach. Es ist
das vorletzte Spiel der Saison. Dabei
treffen die ASV-Damen um auf die bes-
te Heimmannschaft der Liga, die zu
Hause erst ein Spiel verloren hat. Auf-
geboten sind zu diesem Spiel auf Fron-
berger Seite Anna-Lisa Lippert, Marie
Gradl, Beate Karl, Julia Kammerl, Jana
Peter, Mareike Schmid, Marion Huber
und Nastascha Wunderlin. Spielbe-
ginn ist um 13.30 Uhr. Als neuer Tabel-
lendritter werden die ASV-Spielerin-
nen versuchen , dieser starken Heim-
mannschaft Paroli zubieten.

KEGELN

ASV reist nach
Breitengüßbach

OBERVIECHTACH. Hatten die Herren
des Handballvereins Oberviechtach
am vergangenen Wochenende ihren
großen Auftritt, sind an diesem Sams-
tagwieder die Damen gefordert. In den
„Meister-Play-Offs“ steigt um17.30Uhr
das erste Spiel beimTVAltdorf,wie der
HV Oberviechtach in einer Pressemit-
teilungmitteilt.

Für die Handballdamen des HV
Oberviechtach beginnt mit der Partie
in Altdorf Teil zwei der Saison. Zusam-
men mit der SG Regensburg und der
SGMintraching/Neutraubling II quali-
fizierten sich die Schützlinge vonMar-
tin Streit und Claudia Hauser für die
Meisterrunde in der Bezirksoberliga.
Hierbei treffen die jeweils drei besten
Teams der BezirksoberligaWest auf die
drei besten Teams der Bezirksoberliga
Ost. Die Oberviechtacher Damen ge-
hen mit 71:70 Toren und 2:6-Punkten
in die Fortsetzung der Saison, da nur
die Punkte und Tore aus den Verglei-
chen mit der SG Regensburg und der
SG Mintraching/Neutraubling II mit-
genommenwerden.

Mit dem TV Altdorf treffen die
Streit-/Hauser-Aktiven auf eine Mann-
schaft, die sich seitmehreren Jahren in
der Bezirksoberliga etabliert hat. Die
letzte Partie zwischen Oberviechtach
und Altdorf fand am im Dezemberg
2019 inOberviechtach statt undwurde
von den HVlerinnenmit 32:20 für sich
entschieden. Die Mittelfranken neh-
men 75:87 Tore und 3:5-Punkte mit in
die „Meister-Play-Offs“, so dass von ei-
ner engenBegegnung inMittelfranken
auszugehen ist. Die Hausherrinnen
aus der Wallensteinstadt verfügen
über ein ausgeglichen besetztes Team,
dass von allen Positionen Torgefahr
ausstrahlt.

Wie im bisherigen Saisonverlauf,
hoffen dieHV-Damen, dass sie die rich-
tige Mischung zwischen schnellem
Umschalten von Abwehr auf Angriff
und ruhigem Aufbauspiel finden,
denn technische Fehler werden vom
TV sicherlichumgehendmitKonterto-
ren bestraft.Wenn es denOberviechta-
cher Farben gelingt, neben der mann-
schaftlichen Geschlossenheit auch ih-
re individuelle Stärke einbringen zu
können, so kann man auch durchaus
in Altdorf Chancen haben. Martin
Streit und Claudia Hauser hoffen, dass
ihre Akteure in der Meisterrunde
nochmals alles abrufen und die bisher
gut verlaufenen Saison erfolgreich be-
endetwerdenkann.

HANDBALL

DieHV-Damen
starten in die
Meisterrunde

FUSSBALL
TSV Dieterskirchen: Heute, Freitag, 18.15 Uhr:
Nachholspiel der ersten Mannschaft in Trausnitz;
Sonntag, 13.30 Uhr bzw. 15.15 Uhr: Heimspiel der
zweiten und ersten Mannschaft gegen SVAltendorf
(gbe)

SV Haselbach: Heute, 18.30 Uhr: 1. Mannschaft –
FCWernberg II (spa)

BURGLENGENFELD. Der jüngste Tri-
athlet des TV Burglengenfeld Lambert
Sigl motivierte die ganze Truppe mit
seinem Motto: „Regen ist nur flüssiger
Sonnenschein“. So mischten die TVler
trotz des „Sauwetters“ bei den bayeri-
schenMeisterschaften im Duathlon in
Hilpoltstein kräftig mit. Pam Mitter-
meier fuhr mit Gold nach Hause, Mar-
tin Reinstein und Emma Leupold freu-
ten sich über die Vizemeisterschaft
und die ungeliebte „Blechmedaille“ er-
kämpften sich Ludwig Sigl undMicha-
el Schaller. Lambert Sigl war eine Klas-
se für sichbei denB-Schülern.

Kälte und Regen machten die baye-
rischen Duathlon Meisterschaften zu
einer nicht geradewarmenAngelegen-
heit. Acht Kilometer Laufen, 30 Kilo-
meter Rennradfahren und nochmals
ein Drei-Kilometer-Lauf stand für die
Elite an. In beeindruckender Manier
stürmte Michael Schaller los und
wechselte als Vierter aufs Triathlon
Rad. Zwei Minuten dahinter bog Mar-
tin Reinstein in dieWechselzone, doch
mit einemkernigen 40 er Schnitt über-
holte er Schaller auf demRennrad.Die-
ser wiederum düste erneut mit der
viertbesten Laufzeit im Abschlusslauf
an Reinstein heran und beide liefen
dann gemeinsam nach starken 1.34
Stunden als Zwölfter und 13. ins Ziel.
Martin Reinstein lächelte als Vizemeis-
ter in der M 35, Schaller schaute etwas
betrübtüberRangvier.

Hügelige Laufstrecke

Im hügeligen Laufterrain fand Lars
Ruhland erst nach drei Kilometern ins
Rennen, doch auf dem Bike trat er sei-
ne geplantenWattwerte und lief dann

dennoch etwas schwer die letzten drei
Abschluss Kilometer bis ins Ziel. Am
Ende durfte er sich in 1.49 Std über
Rang fünf in derM35 freuen.

Etwas bedrückt schaute Pam Mit-
termeier vor demStart auf die Zeitfahr-
maschinen der Konkurrenz, denn sie
hatte nur einen alten Renner dabei.
Doch das Glück war diesmal auf ihrer
Seite. Nach guten 4.50 min/km im ers-
ten Part, folgte eine kleine Horrorfahrt
mit der alten Lady, denn die Schrauben
der Sattelstütze brachen und so fuhr
sie die letzten zwölf Kilometer im Ste-
hen.Mit großemKampfgeistmeisterte
sie auch dann den letzten Lauf Part
und stürmte dann nach 2.00 Stunden
etwas frustriert ins Ziel. Bei allem Pech
strahlte sie dennoch wieder, als sie un-
erwartet denTitel in derW40gewann.

Regen undWind zum Trotz

Harte Konkurrenz stand an der Startli-
nie vom Jugendlichen Ludwig Sigl, auf
den drei Kilometer Laufen, 20 Kilome-
ter Rennrad und nochmals 1,5 Kilome-
ter Laufen warteten. Regen und Wind
waren das größere Problem, vor allem
beim Radfahren und anschließendem
Laufen, so Sigl im Nachgang. Der Du-
athlon war als Vorbereitungsrennen
einHärtetest für ihn, umDefizite zu er-
kennen, für sein großes Ziel 2022: die
Weltmeisterschaften im Crosstriath-
lon in Rumänien. Am Ende fehlten
ihm lediglich drei Sekunden zur Bron-
zemedaille.

Ein tolles Rennen liefert auch die
A-Schülerin Emma Leupold über ei-
nen Kilometer Laufen, vier Kilometer
Mountainbike und 400 Meter Laufen.
Die 20-köpfige Konkurrenzmachte ihr
das Leben schwer und so war der
Kampf um die Medaillen denkbar
knapp.Mit viel Kampfgeist finishte sie
auf den vonPfützen aufgeweichtenBo-
den nur 26 Sekunden hinter der Siege-
rin und drei Sekunden vor Dritten als
bayerischeVizemeisterin.

Im Rahmenwettbewerb stellten
sich Rosi Mittermeier und Lambert
Sigl der Konkurrenz bei den mittel-
fränkischen Meisterschaften. In beein-
druckender Manier bezwang Lambert
Sigl seine 20-köpfige Konkurrenz in

der Schüler B. Der Youngster der TV-
Triathleten fühlte sich pudelwohl mit
seinem Motto ,,Regen ist nur flüssiger
Sonnenschein“ stellte schon beim Auf-
taktrun dieWeichen. Auf der vier Kilo-
meter Mountainbike-Runde und dem
abschließendem 400Meter Lauf enteil-

te er der Konkurrenz vollends und
stürmte mit über einer Minute Vor-
sprung in 16.35 min als Sieger ins Ziel.
Auch die siebenjährige RosiMittermei-
er zeigt Biss und war flott unterwegs.
So durfte sie sich über Rang zwei bei
den siebenJährigenMädels freuen.

TV-Athleten
überzeugen bei
Duathlon
WETTKAMPF PamMitter-
meier fuhrmit Gold de-
koriert von der Bayeri-
schen nach Hause. Mar-
tin Reinstein und Emma
Leupold durften sich
über die Vizemeister-
schaft freuen.

Ein tolles Rennen liefert auch die A-Schülerin Emma Leupold. FOTO: PRETZL

STATISTIK
Bayerische Meisterschaft Duathlon Hilpolstein

Martin Reinstein 1.34.26 , Rang 12 in der AK 2 M
30;Michael Schaller 1.34.26, Rang 13 in der AK 4
M 25; Lars Ruhland 1.49.58, Rang 51 in der AK 5 M

35; Pam Mittermeier 2.00.36, Rang 15 in der AK 1
W40.

Ludwig Sigl 46.01, Rang 4 Jugend A; Emma Leu-
pold 15.48, Rang 2 Schüler A; Lambert Sigl 16.35,
Rang 1 Schüler B; Rosi Mittermeier 13.30, Rang 4
Schüler C.
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